
zur Laibacher Zeitung.
^li-. 112. Samstag den 18. September 4847.

Kemtliche Verlautbarungen.
Z. 1591. (3)

Licitations - Ver lautbarung.
Vom permanenten Ausschusse der k k'

krainischen Landwirthschaft-Gesellschaft wird hier-
mit kund gemacht, daß am 23. Sep tember
d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr und ^
forderlichen Falles Nachmittags von 3 bis «
Uhr, mehrere gesellschaftliche Grundstücke als
' M e ! ^ " ^ 2 rech7e7und'lin n

Ufer des Grubcnschen Canales,
t») I Wiese an der Laibach,
e) 1 Wiese unter Groisenegg,
ä) 1 Gemeinde-Antheil an der Ischza,
e) z Gemeinde-Antheil ander ^ l l u u ^ , endlich
l ) der Morast - Antheil, Franzenshof genannt
und zwar dieser letztere 25 Joch 451 s^ Klfr
messend, in « Abtheilungen abgesondert, oder
auch der ganze Complex zusammen, im Weae
emer freiwilligen öffentlichen Licitation, in loco
der Realitäten, an den Meistbietenden verkauft

^ ? " " die Kauflustigen, welche sich am be-
N 7 " n / ' . " " ' ^ 5 ' ^ "" ^r gemauerten
^ru«e emftnden wollen, mit dem Beisatze ein-

eingesehen «erden k7nn,n ^ ° ' H ° ^ ^ ' ' l » 5 '

^^albach am 3. September 1347.

^.').V. '̂.',!....,

jedoch mit Beseitigung der Licitation, unter nach-
stehenden Bedingnisscn werde beigeschafft werden,
und zwar: Itens. Muß der Hafer vollkommen
trocken, nicht genetzt oder genässet, vom Staube
rein, dickkörnig und mit keinen anderen Früch-
ten vermengt, nicht dumpfig, ohne widerlichen
Geruch und zeder mederösterr. gestrichene Metzen
im Netto-Gewichte wenigstens 50 Pfund schwer
seyn. — 2tens. Hat die Emlieferung in der eben
bezeichneten Qualität in folgenden Terminen zu
geschehen, als: N a c h L i p p i z a :
im Monate November 1817 . . w l w Metzen
« „ December „ . . IWO „
„ „ Jänner 1848 . . I20N .,
„ „ März „ . . IttttN „
„ „ April „ . . 28W „

N a c h P r ö st r a n e g g :
im Monate November 1847 . . I W N Mchen
„ „ December „ . . 1NW „
» „ Jänner 1848 . . IW t t „
» „ März ,> . . 1000 „
» „ April „ . . 2400 „

3tens. Har der Lieferungsübernehmer das betref-
fende Quantum bis auf Ort und Stelle für eigene
Rechnung zu überführen und wird nur jene
Quantität als abgeliefert betrachtet, welche dem
k. k. Hofgestütamtc qualitätmäßig zugemessen wird.
— 4tens. Wird am 4. October 1847 bei dem
k. k. Kreisamte zu Adelsderg um die 10. Bor-
mittagsstunde über vorstehende Quantitäten die
geeignete Verhandlung vorgenommen werden,
zu welcher jeder Licferungslustige seinen Preiöan-
bot auf ganze einzelne, genau zu bezeichnende
Parthien, oder auf das ganze Quantum schrift»
lich und versiegelt, entweder am 1. oder 2. Octo-
ber d. I . , oder längstens am Tage der Verhand-
lung zwischen 9 und 10 Uhr Vormittags zu
überreichen, und zugleich zur Sicherstellung des
k. k. Hofgestü'tamtos eine aus dem Preisanbote
und al-ö dem zu erstehen beabsichteten Quantum
mit IN L entfallende Caution entweder in Barem,
oder in k. k. Staatsschuldverschreibungen, nach
dem lcht bekannten Wiener Borst-Curse, oder
mittelst Hypothekar-Instrumenten gegen ämtliche
Bestätigung um so gewisser beizuschließen hat,



602
als später, nämlich am 4. October I 8 4 7 , nach
dem Schlage der 10. Vormittagsstunde einge-
reicht werdende Preisanbote, oder solche, welche
nicht mit der vorgeschriebenen Caution versehen sind,
ganz unberücksichtiget werden zurückgestellt werden.
— 5tens. Nach beendeter Concurrenz - Verhand-
lung werden jenen Lieferungslustigm, deren An-
bote nicht annchmbar befunden werden, die em-
legten Cautioncn sogleich zurückgestellt, von den-
jenigen hingegen, welche die Mindestbieter ein-
zelner Parchien, oder des ganzen Quantums ver-
bleiben, zurückdchalttn werden. — Die Bestim-
mung dieser Caunon soll darin bestehen, daß das
k. k. Hofgestütamt, lm Falle der Lieferungsüoer-
nehmer zu gehöriger Zeit die erstandene Quantität
in der festgesetzten Qualität einzuliefern unterlas-
sen sollte, w den Stand gesetzt werde, die abgän-
gige Quantität aus Kosten und Gefahr des Liese-
rungsübernchmers herbeizuschaffen, und hat Letz-
terer im erforderlichen Falle das k. k. Hofgcstütamt
auch mit seinem anderweiten, wie immer Namen
habenden Vermögen schadlos zu halten. —
Vtens. Sollte der Lieferungsübernehmer die bald-
möglichste Ueberkommung seiner eingelegten Cau-
tion beabsichtigen, so wird demselben gestattet,
statt der Caution von dem übernommenen Hafer-
quantum 10 A in Natura gegen Empfangsbe-
stätigung einzuliefern, welches 1l) - percentige
Quantum, oder die Caution, so lange von dem
k. k. Hofgestütamte aufbewahrt wird, bis die be-
treffenden Haferparthien vollkommen eingeliefert
sind. — 7tcns. Der Mindestbieter einer oder
mehrerer Parthien, oder des ganzen Quantums
wird zur Erfüllung seiner Verbindlichkeit sogleich
bei Ucöergabe seines schriftlichen und versiegelten
Offertes verpflichtet, das k k. Hofgestütamt hin-
gegen erst nach erfolgter hoher Ratification von
Seite des hochlöblichen k. k. Oberststallmeister-
amtes. — Wird die Ratification verweigert, so
wird auch der Mindestbieter unter Rückstellung
der'eingelegten Caution seiner Verpflichtung ent-
hoben. — 8tens. Die Einlleferung einer übernom-
menen Haferparthie kann binnen des bezeichneten
Termins auf einmal ganz, oder theilweise geschehen,
und verspricht das k. k. Hosgestütamt oie bare
Bezahlung jedesmal nach Maß der erfolgten gan-
zen oder theilweiscn Einlieferung dergestalt zu
leisten, daß der Lieferungsübernehmer mit Zuver-
sicht darauf rechnen kann, vom 1. November
1847 angefangen, sogleich für jede eingelieferte
Quantität sein Geld gegen classenmäßig gestäm-
pelte Quittung zu erhalten. — 9tens. Das 1UL
Haferquantum, welches ein Lieferungsübernehmer
als Caution eingeliefert haben sollte, wird erst

nach erfolgter gänzlicher Einlieferung der zu l l>
fern übernommenen Parthien bezahlt werden —
lUtens. I m Falle, als zwischen dem Lieferanten
und dem k. k. Hofgestütamte in Betreff der Qua-
ütat em Zweifel entstehen sollte, haben sich beide
Theile dem Ausspruche der dem Ueberlieserunasorte
nächsten k. k. Bezirksobrigkeit, nämlich für L l>
Piza zener zu Sessana, und für Pröstraneaa der
zu Adelsberg, welcher in diesem Falle der schrie
ltche Contract zur Einsicht mitzutheilen kömmt
zu unterziehen. - l ltens. Endlich wird der Ueber-
nehmer einer oder mehrerer Haferparthien den
classenmaßlgen Stampel zu einem Contracts - Exem-
plare beizubringen haben. — 12tens. Sollte ein
oder der andere Lieferungslustige vor der Con-
current Verhandlung nähere Aufklärungen über
vorstehende Bedingmsse einholen wollen, so hätte
sich derselbe mündlich oder schriftlich, im letzteren
Falle aber mittelst frankirter Briefe, an das
k. k. Karster Hofgcstütamt zu Lippiza zu wenden.

Vermischte Verlautbarungen.
I . »56?. ( l ) Nr 24,2

E d i c t .
Won dem Bezirksgericht der Staatsherrschaft

Adelsberg wild m der Ex^utionssache des Franz Kri-
sch.u von Planma, Cessionä'rs dcs Iacod Scozie? von
cbcndott, gegen Peter Fitschur von Mautersdott, we-
gen schuldiger 3Z0 fi, c. « c., die Forderung des
Letzlern bei Andreas Glascher aus dem Schuldschei-
ne <lc1o. 22. Decemler ^ 4 3 pr. 30U fi., welcher
auf dessen in Maulersdorf gelegenen, der Herrfchaft
lwegg «üb Urb. Nr. 49 dienstbaren Realität gründ ^
blichlich sichergestellt ist, am 2., 16. und 3o. Otto-
ber d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtskanzlei executive feilgeboten werden, und
dieß um dem Beisätze allgemein kund gemacht, daß
diese Forderung bei der dritten Feilbieluna dem M M ' '
bietenden um den wie imm.r geartete« ^,dot über-
lassen werde, wenn sie nicht f r^er wenigstens um
den Nennwert!) angebracht werden konnte.

K, K Seziiksgcricht Adelsderg am .9. August

Z. 1588. ( !) 9^. 23Z9
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Staatöherrschaft Adels-
berg wtrd ,n der Erecutionssache d^s Herrn Johann
Likon von Triest, gegen Anion Pautschitsch vonHra-
sche, wegen schuldiger 125 fl., die dem Lctztern ac-
hörige, in Hrasche gelegene, der hiesigen Staals-
Herrschaft unter Urb. Nr. ^ 6 7 dienstbare, qench'lick
auf 3696 fl. geschähe Realität am >. Octb 3 Nov
und 3. Dec. d. I , jedesmal um 9 Uhr Vormit^
tags m der Gehausung des Erecuien sellueboten wer^
den, was hlemit mit dcm Beisätze zur'allgemeinen
Kenntniß gebracht wird, daß diese Realität nur bei
der dritten FeUbietung auch nnter dem Schätzunas-
werthe hmtangegebm werden würde, wenn sie nicht
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früher wenigstens um denselben an Mann gebracht
weiden könnte.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertlact
und die Licitationsbedingnisse können Hieranus cin-
gesehen oder in Abschrift erhoben werden.

K. K. Beznksgericht Adelsberg am l0, August
, 84?.^ ^

Z. ,562. (2) Nr. 2196.
E d i c t .

Bon dem k< k. Bezirksgerichte Ncifniz wild
hiemll bekannt gemacht : Es sey in Erledigung des
Prolocolls cl« p r u ^ n t a t o 20. Jul i l t !47, Z. 2196,
in die execuiive Feilbielung de,, dem Franz Louschin
von Neifni^ gehörige,,, der Herrschaft Reifmz 5ul)
Mb. Fol. 70 dienstbaren ' j ^ Hübe sammt An- und
Zugchör, wegen dem Anton Pecek von Gurk, Bezirk
Scisenderq, schuldige» »09 ft. o. ». c. gewilligt!,
und seyeil zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den 30. September, 50. Oclober und 29. Novem-
ber l, I , jedesmal Vormittag um 9 Ul)r in low
Reiflliz mtt dem Beisatze angeordnet worden, daß
erwähnte Realität nur bei der 3. Fnlbietungstag-
scihung auch unter dem Hchätzungsweuye pr. l i49 f1 .
30 kr. hintangegeben werden wird.

Das SchätzungSprotolvll, der Grundbuchsex-
tract und die Licilacionsbedingnisse können lägllch
hieranus eingesehen werden.

K.K.Bez. Gericht Reisniz denal. Jul i «847.

Z. 1566. (2) Nr. 2008.
E d i c t .

Vom k.k.Nez. Gerichte Scnosetsch wird kund ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Anton Widrich von
Wippach,wider Matthäus und Maria Werdltzvon Prä-
wald, wegen schuldigen 255 si. 4 t kr. c. 8. c., in
die Reasslimirung der, mit Bescheide vom 8. Ma i
«. I . , Nr. 1249, bewilligten, sodann aber Mitten
Feilbietung der gegner'schen, der Herrschaft Seno-
setsch su!) Urb. Nr. 4,4 unterthämgen Hau,es sammt
An- und Zugehör gewilligct worden, und zu deren
Vornahme die Termine auf den R. September, auf
den I/October und auf den 3. November l. I . ,
jedesmal Vormittag von 9 bis !2 Uhr in loco der
?ealität mit dem Beisätze angemdnet, daß diese Äea-
l'ta't nur bei der drillen Feilb»elungstagsatzung unier
^em gerichtlich erhobenen Schätzwerthe von «65 fi.
2V kr. hintangegeven werden wird.

Das Scha'tzungsprotocoU, der Grundbuchsex,
tract und die liicilationsbrdingnisse können taglich
hieranns eingesehen werden.

K. K. Bez. Gericht Senosetsch am 2. Sep-
tember ,8^7,
Anmerkung. Nachdem bei der ersten Feilbietung

kein Kauflustiger erschienen ist, so wird zur zwei-
en auf den 5. October I64? bestimmten Feilbie-

^ " " g geschritten.

Z. löü3. (2) Nr. 2098.
E d i c t .

«Lom Bezirks-Gerichte Echnceberg wird hiemit
velannt gemacht: Es !'ey über neuerliches Ämuchen
ves Herrn Matlha'us Lach von Laas, gegen Andreas

Schiutz von Echiutze, in die executive Feilbietung
der, dem Letztem gehörigen, der löblichen Herrschaft
Nadlischeg zut» Uib. Nr. ' " / ^ , '^/ i?3 «nd ' " / , ^
und Reci. Nr. 43», 432 und 433 dienstbaren, gericht-
lich auf 685 fi. geschätzten Realitäten, wegen schuldi-
ger ,( , fi. 46 kr. c. 5. c., gewilliget, und zu deren
Vornahme drei Feilbielungslagsahungen auf den 9.
Dciober, 9. November und 9. December ,847, zedes-
mal früh g Uhr in loco Schiutze mir dem angeordnet, daß
diese Realitäten nur bei der 3. Tagsatzung auch unter
ihrem Schätzungswerthehintangegebenwerden würden.

Das Schätzungsprotocoll^der Grundbuchsertract
und die Licisaiionsberingnissc können täglich zu den
gewöhnlichen Amisstunden Hieramts eingesehen werden.

Bez. Gericht Schneeberg am 9. August 184?-

Z. ,548. (3) Nr. l34o.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Oberlaibach wird
hiemit öffenlllch bekannt gemacht: Es seyen zur Vor.
nähme der, in der Execulionsfache des Anton Bres--
quar, vom hochlöblichen k. k. Stadt- und Landrechte
zu Laibach mit Bescheid vom »5. Mai »647, Z.44»4,
bewilligten Feilbietung der, dem Anton Korcnzhan
eigenthümlichen, in Oberlaibach sud Consc. Nr. 17kl
liegenden, und dem Gute Strobtlhof 5ud Nett. Nr.
5'^2 dienstbaren '.l« Hübe sammt An- und Iugehör,
laul Schätzungsprotocoll vom 26. Februar «64?,
Nr. 444, zugestellt 10. Ma i l. I . , all Nr. 2760
ll« ,847, die illealität auf »694 ft 3o kr., und dic
Fahrnisse, als : 2 Pferde, Pferdegeschirre, 3 Wagerln,
Heu, Zasseln, Kästen, Stühle, Sesseln lc. auf »57
ft. gelichttich geschützt, wegen aus dem gerichtlichen Ver.
gleiche vom 5. Ma, IU46, Z. 2423, schuldigen «21
ft. c. ». c., die Termine auf den 4. October, den
2. November und den ! . December l- I , jedesmal
früh 9 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei bestimmt
worden, mit dem Beisätze, daß wenn diese Realität
und Fahrnisse weder bei der ersten noch zweiten Feil-
bietungstagsatzung um den Schätzungswcrth an Mann
gebracht werden solllen, dieselben bei der dritten auch
darunter werden hmtangegeben werden.

Dcyen die Licilalionslustigen, und insbesondere
die incaduliltcn Gläubiger zur Verwaltung ihrer
Rechte mit dem Beisätze verständigt werden, daß
das Schätzungsprotocoll, der neueste Grundbuchser-'
tract und die Licitationsbedingnisse täglich hicramts
eingesehen werden können.

Oberlaibach am 17. Juli 1847.

Z. 15-,5- (3) Nr. 2242.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit bekannt gemacht-. Es sey in der E,re<utionssache
des Herrn Malhias Korren, als Curator der Jacob
Mcden'schen Kinder von Seuscheg, wider Elisabeth
Schager, auch von Seuscheg, die executive Fcilbie»
tung der, der Schuldnerinn gehörigen, der Filialkir»
che S t . lärucis in Eeuscheg Urb. Nr. 26jl dienstbar
ren Kaische in Seuscheg, sammt Zugehür, im gericht-
lichen Schätzungswerthe von 192 si., wegen schuldi-
ger 39 fi. 24 kr. bewilliget, und es seyen dazu der
i t . October, der 11. November und der i l . De^
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cember l. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis l2
Uhr, in loco Seuscheg mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Kaischedei der dritten Feildietungs-
tagsatzung auch unter der Schätzung dem Bestbieten-
den zugeschlagen werden wird.

Der Grundbuchsextraci, das Schätzungsproto«
coll und die Licitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte eingesehen werven.

Bezirksgericht Haasberg am 30. Juli 1847.

Z. i 5 3 l . (3) Nr. 2927-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird dem Franz
Wratin von Planina, Hs-Nr. 3,, und dessen Erden
mittelst gegenwartigen Edictes erinnert: Es habe
wider dieselben bei diesem berichte Andreas Stran-
zer von Planina, Vormund der mj. Joseph Kobau-'
schcn Kinder von ebendort, Hs.-Nr. 3 1 , die Klage
auf Zuerkennung des Eigenthums der, der Gült Pla-
niua «ub Grbchsf/ 17, Rect. Nr. 597, bienstba-
len '^2 Hude in Folge der Eisitzung angebracht
und um richterliche Hilfe gebeten. Da der Aufent-
halt der Beklagten diesem Gerichte unbekannt ist,
und dieselben vielleicht aus den k. k. Staaten <lbwe»
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf auf deren Gefahr und Unkostenden Anton Stran-
zer von Planina, Hs.-Nr. 18, als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bei diesem Gerichte geltenden O. Ordnung ausge-
führt und entschieden werden wird. Die Beklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu der auf den 30. November I. I . Vor-
mittags 9 Uhr anberaumten Verhandlungstagfatzung
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbehclfe an die Hand geben, oder
sich selbst einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft machen, und überhaupt
Alles jju ihrer Vertheidigung Zweckdienliche einleiten
können, widrigens sie sich bie aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Bezirksgericht Wippach am 2. Ju l i 1847.

Z. 1530. (3) Nr. 2 9 ^ X X . 193.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichle Wippach wird dem Ste-

phan Novak von Planina Haus - Nr. 1 , und dessen
Erden mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert: Es
habe wwer dieselben bei diesem Gerichte Andreas
Stranzer von Planina, Vormund der mj. Joseph
Kobau'schen Kinder, von edendort Haus »Nr. 3 i ,
die Klage auf Zuerkennung dcs Eigenthumes der,
der Herrschaft Wippach 5u'l> Urb. Fol. 3 4 l , N. N.
HO '̂ 2 Dom. dienstbaren Wiese kova/l iaulis, in Fol-
ge der Ersitzung angebracht und um richterliche Hilfe
gebeten. — Da der Aufenthaltsort der Beklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, und dieselben viel- ,
leicht aus den k. k. Siaaten abwesend sind , so hat
man zu ihrer Vertretung und auf deren Gefahr und !
Unkosten den Union Stranzer, von Planina H. Nr.

18, als Curator bestellt, mit welchem die angebrach,
te Rechtssache nach der bei diesem Gerichte gelten-
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Die Beklagten werden dcssen zu dem Ende er.
innert, damit sie allenfalls zu der auf den 30. No-
vember l. I . , Vormittag 9 Ut>- anberaumten Ver-
handlungs - Tagsatzung selbst erscheinen, oder inzwl-
schen dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelse an
die Hand geben, oder sich selbst einen andem Sach-
walter bestellen und diesem Gerichte namhaft machen,
und überhaupt Alles zu ihrer Vertheidigung Zweck-
dienliche einleiten können, widrigens fie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Bezirksgericht Wippach am 2. Jul i I647.

3 !532. ^ ) Nr. 3lgL.
E d i c t .

Alle Jene, welche aus den Nachlaß des am 3 1 .
manner 1847 zu Wippach. Haus-Nr. 27 , te^lata
verstorbenen Slephan Thomashizh, irgend einen An.
spruch zu stellen vermeinen , haben denselben bei der
auf den ,3. October l. I . , Vormittags 9 Uhr, Hier-
amts festge,etzten Tagsatzung, bei Vermeidung der im
Z. 814 b. G. Ä . enthaltenen Folgen, anzumelden.

Bezirksgericht Wippach am 20. Iu l t ,847.

Z »534. (3) Nr. 2929.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird dem Franz
Kobau, von Planina H. Nr. 3 , , und dessen Erben
mittelst gegenwärtigen Edicces erinnert: Es habe
wider dieselben bei diesem Gerichte Andreas Stran-
zcr von Planina, Vormund der mj. Joseph Kobau'.
schen Kinder, von ebendort H. Nr. 3 i , die Klaae
auf Zuerkmnung des Eigenthums der, der Herrschalt
Wippach sub Uch Fol. 320, Rett. Nr, 4 ^ns t ^ ren
' » " Hübe, in Folge der Ersitzu.ig angebracht und um
nchterUche Hl ,e gewen. Da der Aufenthaltsort der
Gek l^en diesem Gerichte unbekannt ist, und diesel-
ben vielleicht aus den k. k. Staaten abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertretung und auf deren Ge.
fahr und Unkosten den Anton Stranzer von Pla-
mna H Nr. l8 als (Zurator bestellt, mit welchem
dlc angebrachte Rechtssache nach der bei diesem Gc-
llchte geltenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entlchleden werden wird.

. Die Beklaglen werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit ŝie allenfalls zu der auf oen 30.
November l. I . Vormittags 9 Uhr anberaumten
Verhandlungstagsatzung selbst erscheinen, oder inzwi»
schen dcm bestimmten Vertreter ihre Rechisbehelfe ar,
die Hand geben, oder sich selbst einen andern Sach-
walter bestellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, und überhaupt alles zu ihrer Vertheidigung
Zweckdienliche einleiten können, widrigens sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
deizumessen haben we.dcn.
, Bez. Gericht Wlppach am 2. Jul i »657.
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Z. I58N. (3)

Die
Verwalters

zugleich
M'Mldbuchführers

Btelle
an der Herrschaft Treffen in Un-
terkrain kommt mit 1. November

18^7 zu besetzen.
Darauf Reflectirende wollen

sich mit ihren documeutirten Ge-
suchen bis Ende Sep tembers?
im Wege der k. k. Postanstalt oder
persönlich an die Herrschaften-
habung zu Treffen in Unterkrain
verwenden.

Z. 1576. (3) Nr. 253.
^ N N 0 N 6 L.

Bei der Grafschaft Auersperg wird mit I .
November l. I . ein Amtsdiener, mit dem Gehalte
jahrlicher 69 st., freier Wohnung, und Kost bei
der Bedientcntafel, aufgenommen.

Die Bewerber muffen ledig, des Schreibens
und Lesens kündig, in der Kanzlei zum Mundi-
ren verwendbar und von guter Aufführung seyn,
und können sich um diesen Dienstposten bei dem
Werwaltungsamte dieser Grafschaft entweder per-
sönlich , oder mittelst eigenhändig geschriebenen
und portofrei einzusendenden Gesuchen bis Ende
September l. I . verwenden.

Verwaltungsamt Grafschaft Aueisperg am
I . September 1847.

Z. 1539 (3)
Eine oistinguirte Familie in Triest

sucht einen jungen, ledlgen Gärtner unter
sehr vortheilhaften Bedingungen aufzu-
Vmen. Perionen, welche sich um o,e<e
stelle bewerben, müssen hinlängliche Mo-
y,/'lats-Zeugnisse, wie auch genügende
^restate über Garten- und Blumenkunde
vorzuzeigen im Standeseyn. Nähere Aus-
^ " ' l ist zu haben bet Hrn. Joseph
n o r d i n , Handelsmann in Laibach.

(Z. InteU. Bl. Nl-. «,2 r. ,8. Sept. »847.)

Z 1577. (3)
I n der Freih. Zois'schen Metall-

und Eisengießerei in Gleinik bei Lai-
bach können zwei, in ihrem Fache ge-
nugsam ausgebildete Gießer Beschäf-
tigung finden. Auf schriftliche oder
mündliche Anfragen wlrd nähere Aus-
kunft ertheilt im Freih. Zois'schen
Comptoir am Rann Nr. 174.

Z. 1593. (3)

Ein Practikant,
welcher sich mit entsprechenden Schul-
zcugnlssen ausweisen kann, wird in
emer Apotheke gegen blllige Beding-
msse aufgenommen. Das Nähere er-
fährt man lm Zeltungs-Comptoir.

Z. 1579. (3)

HV iT ,r n u n A.
Wiederholt bringe ich hiermit

in Erinnerung, daß ich für keine,
unter welch' immer für einem
Vorwande, aufmeincn oder mei-
ner Gattinn Namen gemachte
Schulden Zahler b in; daher Alle,
welche, dieser Warnung unge-
achtet, an Jemand ohne gehöri-
ger Legitimation Zahlungen lei-
sten oder creditiren, sich den Ver-
lust selbst zuzuschreiben haben.

Joseph Schwarz,
Bierbrauer.

3. !6'.5. ( l )

D 2 s " F m Hause Nr. 61 auf
der Wienerstraße ist echter Wein-
essig, die Maß ä 6 kr., zu haben.
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3. 1554. (!)

Bei Ignaz Alois Edlen v- Kleinmayr

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach, ist zu haben:

ältei-er unä neuerer Xeit.

Groß-Hochquart. — Sauber lithogi-aphilt. ^ , Geheftet.

Auber , D«e Stumme von Portici (9) 1 fi 55 kr.
— Fra Diaoolo (!3) > - . > .. 54 »

Va ls« , Die v»er Haimonsklnder (39) . l » 54 »
Be l l i n i , Die Montecchi u. (Zapuletti (w ) 2 „ !5 "

— Norma (20) . . . . 2 » 15 »
— Die Nnbekamne (22) . . 2 . l5 „
— Der Seeräuber (23) . . 2 „ l 5 >»
— Die Nachtwandlerin (24) . . 2 »» >5 «
— Ll>Äl5ic<3 6i I'sn'la (27) . . 2 » 15 „

Bo ie ld ie« , Die weiße Dame ( I I ) . i » 54 »
— Johann von Paris (35) . . l » 30 >,

Sherubin i , Der Wasser träget- (36) . l » 54 »
Gimarosa, Die heimliche Ehe (37) . 2 » 40 »
Don jze t t i , Anna Bolena (2l) . . 3 '» — »

— Der Liebesrrank (26) . . 2 " 15 »
— Luci» von Lammermoor (28) . 2 » 15 ,>

H e r o l d , Zampa ( lZ) . . ' i » 5» „

«uh lan . Lulu (3/) . . . . 2 f l . ^0kr.
M ^ h u l , Joseph (IF) . . . . I >, 30 ,,
M o z a r t , Tm,s der Großmüchige ( l ) . l » l0 ,>

— Die Z^uberftö^' (2) . . . 1 >, 30 , /
— c«3l s5I1 tun? (3) . . . t » 5^ »
— v n n ^UilN («) . . . 2 » — „

VIossini, Der Barbier von Serilla (10) l „ 20
— Tancred (12) . . . . 1 » 54 "
„ Die diebische Elster ( I?) . . 2 ^ , 5
— Othello (<8) . . . . 1 ^ 5 ^ "
— D<e Jungfrau vom See (25) . 1 » 54 „
— Mosei> in Egyptei, (30) . . I » 54 >.
— Aschenbrödel (34> . . . 2 », l5 »
— Die Belagerung von Corinth (36)2 „ 15 „

SpvNt in i , Die Vel)a!in (29) . . ! >, 54 „
NFeiftl, Die Schweizclfamil!« (13) . 1 » 20 »̂
3VtNter,Das unterbrochene Opftrfest(I 5) 1 ^ 5 ,̂ >,

Groß-Querquart. — Zinnstich — Geheftet.

Auber, Dic Stumme von Portici (5) . 3 si. 24 kr.

N e l l i n i , Norma ^l) . . . . 3 « 24 »

— Die Nachtwandlerin (3) . . 3 „ 2« „

Bvieldieu,DieweißeDame(13)(U.d.P.)3 » ^5 »

Donizet t i , Lucia von Lammermoor (8) 3 » 24 »

Hero ld , Zampa (6) . . . . 3 , — »

M o z a r t , von ^uan (2) . . . ^ , w »
— Die Hochzeit des Figaro (7) . 3 » 45 »
— Die Zauberfiöte (9) . . . 3 >> 24 »
— Tttus der Großmüthige (!0) . 3 » 24 »
— DieEntführung auS d.Serail(11)3 « 24 »,

6ozi l»n WU« (, 2) . . . 4 » l<> »
Nossini, Der Barbier von Scvilla (4) 5 » 24 »

MOZARTS OPERN.
fcür das I'ianofbrle

a l l e i n (ohne W o r t e )
»eu arrangirt von

A. E. Marschner.
I>ou Juan.

IMe Eiiffiilipuug aus dem Serail.
IM«? Hochzeit «les Figaro.

I«loiiici>eus
Titws der »rossiiiiitliigfe.

Weibeptpeue«
Die Zaubepflöte.

Vollständige Riavierauszüge.
Zweite Auflage.

tSS SSBJSSM ©ÄMIBIS,
Mit vorgedrucktem. Texte sämmtlicher Opern t einem
vollständigen alphabetischen Register aller Arien u. ». w.
b e r ž B i o g r a p f i e u> & e m " P o r t r ä t M L o z a r t ' s

und
einem allegorischen von i&. |Šd)li(H componirlcn und

radirten Titelblatt.
Ein cartonnirler Band in Gross-Hochqnart von 5o Scitea

Text und 5oo Notensciten in Ziunstich.
Subscripttoitspreis 10 11. 30 kr.
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I n Igna^ Alois Edl. v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach ist zu haben:

Alle Lehr- und Hilfsbücher
und die

weiteren k. k. Lehranstalten,
namentlich alle Bücher aus dem k. k. Gymnasial - Schuldücherverlag

zu St. Anna in Wien, so wle folgende Hilfs- und Wörterbücher:
Chrestomatia Jatina in nsum audito-

rum philosuphiac. Viennae 1Ö43, fteif I si. 10 tc.
Hohler's lateinische und deutsche Lectionen

für Anfänger. 7 Bändchen, ltcs Vorübungen, 2ies
Gespläche, 3tcS C'inilchrung des Weltgedändes, îteS
Naturgeschichte, 5tes Vom Mensche", 6res Ei zäh:
lungeu, 7teö Fabel»; »edes 24 kr.

Lamb's practiscke Anleitung zum Uebersetzen
aus dem Deutschen »nö Lare«li>sche, zun» Prlvatuu»
lerrlchte bearbclc.'c. l . . — 4. Grammallcal. Classe.

Schlecht, D. B-, I^^rcina 5^li littini,
odel Uebungen zur BUdung des Etyls in del latelill-
schen Tprache. 54 kr.

Schinegel, M . , practische Anwendung der
lateuilschen Sprachlehre, m eilizelnm Sätze» und zu»
sammenhängenden Aufgaben. I . und I I . Gramma-
tical» Classe. 2 fi. 49 kr.

Venedig, H . , die lateinische Satzlehre,
nach classischen Autoren bearbeitet und mit Anwen-
dung auf zahlreiche Beispiele und Aufgaben. ^6 kr.

, die lateinische Formenlehre, nach
den dessen neueren Latjnisten. HO kr.

Feldbausch, kleines deutsch - lateinisches
Wörterbuch. 36 kr.

Georges, K. E-, lateinisch-deutsches und
deutschtlateimsches Handwöi tci buch, »ach Schaller und
^un«n,ann neu dearbettet. Lelpz«g, ^ Bande, gebund.
l ' fi. 30kr.

Georges, kleines lateinisches Wörterbuch
»n entymologlscher Ordnung. i?eip^ig, , fl. ,5 kr.

Karcher, kleines deutsch-late>n. Schulwör-
reibuch. 45 kr.

— —, latein. - deutsches Schulwörterbuch
in entymologlscher Ordnun,,. , si.

K r a f t , D r . z . K - , deu tsch - la te in . Lexi-
con, aus den römischen Classlker« zusammengetra-
gen und nach den besten neueren Hilfsmitteln bear-
beitet. 2 Baude, gebunden 9 fi. 5U kr.

Kreußler und Vollbeding, kurzgefaßtes
larem.-deutsches und deutsch - latein. Handwörterbuch.
Stereotyp-AuSgade, 2 fi. 3« kr.

iBchönberger neuestes latcin.- deutsches und
deutsch, latein. H^ndle^icon. 3 Bande, 5 fi. 46 kr.

Wagner's deutsch - latein. Phraseologie,
gänzlich umgearbeitet von Ignaz Seibt. Prag,
3 fl. 15 kr.

Rost, qriechlsch-deutsches Wörterbuch für
den Schulgedrauch, 2 Bände, 5 si. 40 kl.

Schmidt , griechisch.deutsches und deutsch-
griechisches Handwörterbuch. Stereccyp'Ausgabe. 2
Bände. 3 fi.

Schreveli, Cornel. Lexicon. Manuale
graeco-latmurn ab Vine, Kritsdh. 3 fl. 20 &".

Gratis, Euchologium greco-latlnum,
completions pias preccs, meditaliones hymnos-
que sacros. Qtb. i . fl. 24 fr.

und außerdem noch Wörterbücher und Grammatiken der deutschen, fran-
zösijchen, englischen, italienischen und anderer Sprachen.

Schulk^^en über alle Theile der Erde,

SchMkarten über alle Theile der Erde,
von H'l.ed gezeichnet, ä 2c. ir.

^aichenatlas der neuesten Erdkunde,«ä5 kr.
-<5eer, kleiner Duodez-Atlas in 2^ B lä t -

tern, über alle Theile der (5rde, ^5 kr.
^ e l ß . Eh., Atlas der neuesten Erdkunde,

'N «6 Karlen, 40 kr.

Handtke's Schulatlas der neuern Erdbe-
schreibung, in '̂ 5 Blattern, 45 kl'.

Hanser's Atlas der neuesten Erdbeschrei-
bung, I fi. 24 tr.

Vollständiger Handatlas in 24 General»
karren, 4 fi»

Stieler's Schulatlas der neuesten Erd-
kunde, in 27 Blatcern, I fi. 45 kr.
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Platt's Schulatlas, nach Berghaus Ele-
mente«, 1 fl. 45 kr.

Holle's kleiner Schulatlas der neuesten
Erdkunde, 16 kr.

Stieler's Handatlas über alle Theile der
Erde, in 83 Kartell, elegant geb. 70 fi. «5 br.

S o h r , vollständiger Handat las der neue-
sten Erdbeschreibung, n, 80 Blätt^-.i, geb. l0 ft.

«Vchulatlas der alten Welt, in ,5 ilwmi-
mlten Karre», I846, I fl. 30 kr.

Diesewelt, Atlas der alten Welt. 2 fi.
Synow, Grednez-Atlas 5^ kr.

Hydrographischer Atlas , fl. 45 kr.
Glaser, Carl, top. - physikalischer Atlas

m i l Blättern, 2 fi. 45 kr.

Die obige Handlung erlaubt sicb, auf die reiche Auswahl guter Hllfs-
bücher, vorzüglich die Herren Professoren aufmerksam zu machen, mit der
Bitte, das Beste davon den Schülern zu empfehlen, und hofft einem je-
den Wunsche durck ihre weiteren Vorräthe bestens entsprechen zu können-
Z. 1498. (I)

KubscriMonV Omladung.
Bei Ignaz Alois Cdlen v- Kleinmayr

in laikach ist so eben angekommen: D«r erste Band oer

E l l U W l ü l l ü l i k l 8 3 ^ ) l s O t l f t t ü ,
nach welchen sich die Curatgeistlichkeit

b e z ü g l i c h de r
Verkündigung des Wortes Gottes, der Spendung der heiligen Sacra-
mente, der seelsorglichen Geschäftsführung, dann ihres clericallschen Wandels

zu r ichten h a t ,
mit besonderer Berücksichtigung der in den genannten Beziehungen dem Ckrus der Olmützer Erzdiöcese

kundgemachten Anordnungen.

Zusammengestellt von

J o h a n n Kutschker ,
Olmützer Fürsterzbischöflichcn Consistonal'Kanzler.

Der Preis von diesem ersten Bande ist 2 fl. 2/, kr C. M , 4 Bande werden von diesem
Werke erscheinen.

B K5NHH ü v l . V » I . I l I I? I« I^VK,
Buchhändler m Laibach, ist zu haben:

oder:
Sammlung der schönsten und be-

sten Gebete
für

alle Zeiten, Gelegenheiten und Umstände.
Siebente Auflage, mit einem Stahlstich.

Augsburg 1847, Z4 kr.

B e i

Igna; Alois Edlen v. Memmayr
in La,bach ist zu haben:

Das Buch
vom

Grzherfog Earl,
geschrieben

von

Franz Joseph Adolph Schneidawind,
i H u ft r t r t

con

Adalbert Müller.
fiet^ia 1847. 45 h. (glegant (i«f gebunben 1 fl.30 fr,


